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Verdun bis Saint Marcel und Donevurt, gefolgt vom dritten
und zehnten Corps, während das siebente und achte, sodann auch
das zweite bei Rezonville gegen Metz stehen blieben. Als jene
Corps rechts schwenkten, in sehr waldigem Terrain gegen Verneville
und St. Privat la Montagne, begannen diese Corps den Angriff
gegen Gravelotte, doch nicht heftig, um die große Umgehung gegen
die starke Position Amanvilliers, Chatel St. Germain bis zur
Metzer Chaussee abzuwarten. Diese weite Umgehung trat erst
gegen vier Uhr in das Gefecht, mit dem Pivotcorps, dem neunten,
um zwölf Uhr. Die Feinde setzten in den Wäldern heftigeil
Widerstand entgegen, so daß nur langsam Terrain gewonnen
werden konnte. St. Privat wurde vorn Gardecorps, Verneville
vorn neunten Corps genommen. Das zwölfte Corps und die
Artillerie des dritten griffen nun in das Gefecht ein. Gravelotte
rvurde von den Truppen des sieberrten und achten Corps, und die
Wälder von beiden Seiten genommen und behauptet mit großen
Verlusten. Unr die durch die Umgehung zurückgedrärrgten feind¬
lichen Truppen nochmals anzugreifen, wurde ein Vorstoß auf
Gravelotte bei einbrechender Dunkelheit unternommen, der aus
ein so enormes Feuer hinter Schützengräben en étage und Geschütz¬
feuer stieß, daß das eben eintreffende zweite Corps den Feind
mit dem Bajonett angreifen mußte und die feste Position voll¬
ständig nahm und behauptete. Es war halb neun Uhr, als das
Feuer auf allen Punkten nach und nach schwieg. Bei jenem letzten
Vorstoß fehlten die historischen Granaten von Königgrätz nicht,
aus denen Mich diesesmal der Minister von Roon entfernte.
Alle Truppen, die ich sah, begrüßten Mich mit enthusiastischen
Hurras. Sie thaten Wunder der Tapferkeit gegen den gleich
braven Feind, der jeden Schritt verteidigte, oft Offensivstöße unter¬
nahm, die jedesmal zurückgeschlagen wurden. Was nun das Schick¬
sal des Feindes sein wird, der im verschanzten, sehr festen Lager
von Metz zusannnengedrängt steht, ist noch nicht zu berechnen.
Ich scheue Mich, deuen, welche nach Verlusten fragen, Namen gu
nennen, da nur zu viele bekannte genannt werden, oft unverbürgt.
Dein Regiment soll sich brillant geschlagen haben. Waldersee ist
verwundet, ernstlich, aber nicht tödlich, wie man sagt. Ich wollte
hier bivouakieren, fand aber nach einigen Stunden eine Stube,
wo Ich auf dem mitgeführten königlichen Krankenlager ruhte und,
da Ich nicht ein Stück Meiner Equipage von Pont à Mousson bei
Mir habe, völlig angezogen seit dreißig Stunden bin. Ich danke
Gott, daß er uns den Sieg verliehen. Wilhelm.


